
senslalom-Weltmeisterin wur-
de an diesem Tag Ann-Kristina
Wanzke, die der SGK Roten-
burg durch mehrere gemein-
same Trainings freundschaft-
lich verbunden ist. Bei den
Männern siegte Manuel Zör-
lein.

Die Weltmeisterschaft im
Slalom wurde schließlich am
Sonntag ausgetragen. Anton

HERSFELD-ROTENBURG. Die
Weltmeisterschaften im Ski-
Inline haben kürzlich im west-
fälischen Oberhundem statt-
gefunden. Dabei war die SGK
Rotenburg mit drei Rennläu-
fern vertreten. Anna-Lena Bür-
ger, Anton Schönewolf und
Walter Wölfle hatten sich auf-
grund guter Saisonleistung ei-
nen der begehrten Startplätze
gesichert. Mehr als 160 Skater
aus Deutschland, Spanien, Ita-
lien, Lettland, Japan und Ar-
gentinien kämpften auf der
sehr steilen und engen Stre-
cke um die Plätze.

Die Rennveranstaltung star-
tete schon am Donnerstag mit
dem Riesenslalom. Die 13 Jah-
re alte Schülerin Anna-Lena
Bürger aus Bad Hersfeld muss-
te bei ihrer ersten WM-Teil-
nahme Lehrgeld zahlen. Nach-
dem sie im ersten Drittel der
Strecke noch gut im Rennen
gelegen hatte, riskierte sie im
Mittelteil zu viel. Sie kam auf-
grund der hohen Geschwin-
digkeit von der Strecke ab und
stürzte.

Routinier Walter Wölfle
meisterte die anspruchsvolle
Strecke sicher und brachte ei-
nen guten Lauf ins Ziel, doch
die Zeit reichte nicht, um sich
für den zweiten Lauf der 50
Besten zu qualifizieren. Rie-

Youngster fahren nach vorn
Einige Läufer der SGK Rotenburg waren bei internationalen Rennen am Start

Schönewolf aus Bad Hersfeld
zeigte an diesem Tag einen gu-
ten ersten Lauf und qualifizier-
te sich so fürs Finale der besten
50. Im Finallauf musste er
dann der steilen und an-
spruchsvollen Strecke Tribut
zollen – nach einem Torfehler
kam er nicht in die Wertung.
Walter Wölfle verpasste nach
einem guten ersten Lauf mit

zwei Zehnteln Rückstand nur
knapp den Endlauf. Anna- Lena
Bürger konnte verletzungsbe-
dingt nicht starten. Die Welt-
meister-Titel gingen auch am
Sonntag an Ann-Kristina
Wanzke und Manuel Zörlein.

Podestplätze
Neben den Weltcup-Rennen

wurde das Finale des Interna-
tionalen Ski-Inline-Cups ge-
fahren. Die jüngsten Läufer
der SGKR, Jannis Rump und
Flynn Thamer, gingen in der
AK U 12 an den Start. Jannis
wurde Vierter und verpasste
mit einem Rückstand von vier
Hundertstel denkbar knapp
das Podest. Flynn fuhr zeit-
gleich mit einem jungen Ita-
liener auf Rang sechs. Anna-
Lena Bürger und Anton Schö-
newolf kamen nach guten ers-
ten Läufen im zweiten Durch-
gang nicht ins Ziel.

Eine Überraschung gab es
in der internationalen Cup-Ge-
samtwertung. Jannis Rump
(U 12) musste sich nur dem
Deutschen Kindermeister Va-
lentin Rettenberger geschla-
gen geben und holte Silber im
internationalen Vergleich. Für
Flynn Thamer (U 12) und An-
ton Schönewolf (U 16) reich-
ten die Punkte jeweils für
Bronze. (red)Musste Lehrgeld zahlen: Anna-Lena Bürger von der SGKR. Foto: nh

Freitag, 9.30 Uhr: Springprü-
fungen Klasse M**, KLasse L,
KLasse A**
Samstag, 9 Uhr: Springprüfun-
gen bis Klasse M** und WB
Klasse E
Sonntag, 8.30 Uhr: Springprü-
fung Klasse A**, Klasse M*,
Klasse S* mit Stechen, Zwei-
phasen-Spring-WB Finale Pfer-
desport-Journal, Führzügel-
klasse-WB; Siegerehrung der
Kreismeister Hersfeld-Roten-
burg Leistungsklassen 4 und 5.
(red)

Platz über das Internetportal
www.clipmyhorse.tv

zu verfolgen sein, verrät der
Veranstalter.

Mit über 950 Nennungen ist
das Herbstturnier das mit dem
bisher höchsten Nennungs-
stand. Besucher auf dem Tur-
niergelände an der Schildhof-
straße in Richelsdorf sind
herzlich willkommen.
Zeitplan:
Donnerstag, 13 Uhr: Spring-
pferdeprüfungen Klasse A bis
Klasse L

schaft Springen der Leistungs-
klassen 4 und 5 mit Siegereh-
rung am Sonntagnachmittag
zeigt der gastgebende Verein,
dass ihm auch die Förderung
des Springsports – und da be-
sonders des Nachwuchses –
am Herzen liegt. So findet
auch die Finalveranstaltung
des Pferdesport-Journals mit
einem Zwei-Phasen-Wettbe-
werb der Klasse E am Sonntag-
nachmittag statt. An allen Ta-
gen wird das Geschehen auf
dem bestens vorbereiteten

RICHELSDORF. Die Reitsport-
saison geht zu Ende – und
noch einmal steht beim RFV
Richelsdorf ein Höhepunkt
an: Vom heutigen Donnerstag
bis Sonntag wird auf der Reit-
anlage das Herbstturnier aus-
getragen.

Am Start sind die Turnier-
Profis bei Springen bis zur Ka-
tegorie S* genauso wie die
Amateure, Junioren und jun-
gen Reiter aus dem Kreis Hers-
feld-Rotenburg. Mit der Aus-
richtung der Kreismeister-

Turnier zum Saisonschluss
Springreiten: RFV Richelsdorf hat nochmals die regionale Elite zu Gast

Das Hindernis genommen: Franziska Stöcker auf Olivia. Zahlreiche Springprüfungen stehen ab heute auf dem Programm des Richels-
dorfer Herbst-Reitturniers. Foto: nh

HÖNEBACH/BOSSERODE.
Personell arg gebeutelt traten
die beiden Sportkegel-Bezirks-
oberligisten aus Hönebach
und Bosserode an. Während
die Hönebacher Niederlage in
Hilders zu erwarten war, kam
die Heimniederlage von Bosse-
rode gegen Sontra III völlig
überraschend.

Mit dem quasi letzten Auf-
gebot musste AN Hönebach II
beim Tabellenführer TSV Hil-
ders antreten und verlor 0:3.
Mit ein wenig Glück wäre so-
gar ein Teilerfolg machbar ge-
wesen, doch am Ende waren
die Wildecker mit dem Ergeb-
nis durchaus zufrieden. Peter
Löffler und Karl-Heinz Renelt
erzielten jeweils 792 Holz und
übertrafen damit jeweils zwei
Hilderser.

Heftiger erwischte es noch
AN Bosserode. Den Wilde-
ckern fehlten an diesem Wo-
chenende ebenfalls mehrere
Spieler, und das führte zu ei-
ner völlig überraschenden
Heimniederlage gegen die bis-
her ebenfalls punktlose SKG
Sontra III – Karsten Brill war
zwar mit 732 Holz bester Spie-
ler des Wettkampfes, aber
kein Bosseröder Akteur konn-
te seine Normalform abrufen.
So ging das Spiel mit 17 Holz
Rückstand verloren, und die
Wildecker bleiben auf dem
letzten Tabellenplatz.

Bezirksligist GH Raßdorf
verpasste bei der SKG Sontra
IV einen Auswärtssieg um nur
fünf Holz, allerdings konnten
die Sontraer mit Joachim Ger-
lach auf einen Spieler zurück-
greifen, der im Normalfall in
der zweiten Mannschaft spielt
– sein Ergebnis (859) gab dann
aber den Ausschlag für den
Sontraer Heimsieg. Da nutz-
ten auch die hervorragenden
Leistungen von Florian Adam
(820) und Thomas Breuer (802)
nichts, der Einzelwertungs-
punkt ging jedoch klar und
verdient an die Raßdorfer.

Der TSV Süß scheint in der
Liga angekommen zu sein. Bei
der stark ersatzgeschwächten
Reserve des ESV Ronshausen
gab es einen klaren Auswärts-
sieg – aufseiten der Ronshäu-
ser war Armin Apel mit 797
Holz bester Kegler, beim TSV
Süß überzeugte besonders
Ralf Dunkelberg mit 770 Holz.
(mö)

Sportkegeln:
Reserven
schwer erwischt

WEITERODE. Einen erfolgrei-
chen Start in die neue Saison
kann die zweite Mannschaft
des TTV Weiterode in der
Tischtennis-Bezirksliga verbu-
chen. Sie setzte sich in eigener
Halle gegen den TTV Oberho-
ne klar mit 9:4 durch. Grund-
lage dafür war eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung. Je-
der der sechs Akteure war an
den Punkten beteiligt.

Hervorzuheben sind die
Spieler Lorey und Bachmann,
die sowohl im Doppel als auch
im Einzel ungeschlagen blie-
ben. Auch eine sehr gute Leis-
tung zeigte Simon Wetterau,
der gegen den gegnerischen
Spitzenspieler Björn Pröger in
fünf hart umkämpften Sätzen
mit 14:12 im Entscheidungs-
satz gewann. (red)
Punkte TTV: Stauffenberg/

Wetterau, Lorey/Bachmann,
Wetterau, Krauß (2), Lorey (2),
Bachmann, Oetzel.

Weiterode II
mit starkem
Saisonstart

ROTENBURG. In der Auftakt-
begegnung der Schach-Be-
zirksoberliga Osthessen hat
die erste Mannschaft des
Schachclubs Rotenburg gegen
die dritte Garnitur aus Fulda
souverän mit 7:1 gewonnen.
Beim Gegner traten vier Er-
satzspieler an, bei den Roten-
burgern immerhin drei – die
aber erwiesen sich als stärker.

Schon nach einer Stunde
hatte Rotenburg an vier Bret-
tern mindestens einen Offi-
zier mehr. Vladimir Afanasyev
war der Erste aus diesem
Quartett, der seine Partie ge-
wann. Wenig später zogen
Maik Leidorf und Anatoly Si-
makov nach. Nach dem Remis
von Ron Bleeker gewann Vol-
ker Franz – es stand 4,5:0,5.
Joachim Jacek und Uwe Brehm
siegten ebenfalls, und Georgi
Davidov holte ein Remis zum
7:1. (red)

Ergebnisse: Hünfeld -
Schenklengsfeld 2,5:5,5; Bad
Hersfeld II - Langenbieber II
6:2; Alsfeld I - Alsfeld II 5,5:2,5;
Lauterbach II - Ehrenberg 3:5;
Rotenburg - Fulda III 7:1. Ta-
belle: 1. Rotenburg, 2. Bad
Hersfeld II, 3. Alsfeld I und
Schenklengsfeld, 5. Ehren-
berg, 6. Lauterbach II, 7. Als-
feld II und Hünfeld, 9. Langen-
bieber II, 10. Fulda III.

Schach: Klarer
Auftakterfolg
für Rotenburg

Hessenliga: Bosserode - Jahn Kassel 57:21,
Ronshausen - Fulda 54:24, Wetzlar - Sontra
II 52:26, Wettenberg - Heuchelheim 43:35,
Allendorf/L. - Kirberg-E. 55:23.
1. Bosserode 3 150:84 9
2. Allendorf/L. 3 144:90 9
3. Ronshausen 3 127:107 5
4. Wettenberg 3 127:107 5
5. Jahn Kassel 3 118:116 5
6. Wetzlar 3 118:116 5
7. Kirberg-E. 3 107:127 3
8. Fulda 3 95:139 3
9. Heuchelheim 3 101:133 1
10. Sontra II 3 83:151 0

Verbandsliga: KSG Kassel - Eschwege 45:33,
Hönebach - Fulda 48:30, Neuhof II - Herin-
gen 47:31, Lengers - Rommerz 46:32.
1. KSG Kassel 3 147:87 8
2. Eschwege 3 131:103 7
3. Lengers 3 125:109 5
4. Heringen 3 117:117 5
5. Hönebach 2 77:79 3
6. Fulda 3 109:125 3
7. Rommerz 3 102:132 3
8. Neuhof II 2 70:86 2
9. KSV Baunatal 2 58:98 0

Bezirksoberliga Ost: GF Fulda II - SKS Fulda
II 17:19, Bosserode II - SKG Sontra III 17:19,
Hilders - Hönebach II 22:14, Datterode - Her-
fa 22:14, Pilgerzell - Kathus 24:12.
1. Hilders 3 65:43 9
2. Datterode 3 67:41 8
3. Pilgerzell 3 60:48 7
4. Hönebach II 3 55:53 6
5. GF Fulda II 3 57:51 3
6. SKG Sontra III 3 51:57 3
7. Herfa 3 48:60 3
8. SKS Fulda II 3 45:63 3
9. Kathus 3 45:63 3
10. Bosserode II 3 47:61 0

Bezirksliga Ost 1: Sontra IV - Raßdorf 19:17,
Herfa II - Neuhof IV 16:20, Ronshausen II -
Süß 15:21, Heringen II - Lengers II 24:12.
1. Neuhof IV 2 44:28 6
2. Süß 2 41:31 5
3. Raßdorf 2 41:31 4
4. Heringen II 2 36:36 3
5. Sontra IV 2 35:37 3
6. Ronshausen II 2 34:38 2
7. Lengers II 2 29:43 1
8. Herfa II 2 28:44 0

Kegeln
Lieber dreimal
als einmal

Rainer
Henkel über die
Reitturniere in
Richelsdorf

W er die schmucke Reit-
anlage in Richelsdorf
im Vorbeifahren

sieht, erkennt schnell: Hier
darf es nicht nur einmal im
Jahr großen Turniersport ge-
ben. Neben dem Pfingstturnier,
das die Elite von weither an-
lockt und mit seinem familiä-
ren Ruf ein Werbeträger für die
gesamte Sportregion ist, veran-
staltet der Reit- und Fahrverein
Richelsdorf folglich auch im
Frühjahr und im Herbst regel-
mäßig Turniere.

Nicht so groß wie zu Pfings-
ten, aber dafür gerade recht für
den heimischen Nachwuchs –
oder die Gäste aus der Ferne,
die die Atmosphäre gern öfter
genießen. rai@hna.de
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